
26SPORTDienstag, 25. Februar 2020 | Bote der Urschweiz

Seebner spielen
am Güdeldienstag
Eishockey DerWettspielkalen-
derderMySportsLeaguenimmt
keine Rücksicht auf den Inner-
schwyzerFasnachtskalender. So
müssendie SeebnerEishockey-
aner an ihrem Fasnachtshaupt-
tag Güdeldienstag ins Freibur-
gerland reisen, um dort das
zweitletzte Spiel dieser Saison
zu bestreiten.

Wenigstens ist diesem Spiel
kein allzu grosser Stellenwert
mehr beizumessen.Die Schwy-
zerhabensich schonverdienter-
massen seit LängeremallerAb-
stiegssorgen entledigt, und die
Freiburgermüssen seit der letz-
ten Runde in den sauren Ab-
stiegsapfel beissen.Diesobwohl
sie ein starkes Lebenszeichen
mit einem5:0-Sieg gegenThun
von sich gaben.

PositiveBilanz
gegenDüdingen
Gegen die Düdingen Bulls ge-
wannendie SchwyzerdieseSai-
son beide Heimspiele, verloren
hingegen das Auswärtsspiel
knapp. Es ist zuhoffen, dass der
EHC Seewen trotz Fasnacht
nocheinmal resolut aufPunkte-
jagdgeht, umdenerstenPlatz in
der Abstiegsrunde zu verteidi-
genundReklame für sein letztes
Heimspiel vom Samstag gegen
Thun zumachen. (pep)

MySportsLeague:HCDüdingenBulls - EHC
Seewen, Dienstag, 19.30, Regional-Eisbahn
Sense-See AG, Düdingen

Tonazzi, Auf der Maur und Mäsing
gewinnen Titel
AnderNachwuchs-Hallen-Schweizer-Meisterschaft glänzten die dreimit sechs Edelmetallgewinnen.

Thomas Bucheli

InderSporthalle«EndderWelt»
in Magglingen kämpfte der
Leichtathletik-Nachwuchs um
dieSchweizermeistertitel.Dabei
zeigtendieAthletinnenundAth-
leten des Turnvereins Brunnen
ganz starke Leistungen.

Die Brunner U20-Athletin
Jana Vonäsch lief an der Hal-
len-SMihre zweitbesteZeit über
1000Meter.DieEndzeit lagnur
eineSekundeüber ihrer persön-
lichen Bestleistung (PB) und
wurde mit dem neunten Rang
belohnt.

LiviaTonazzi
mitGoldbelohnt
Einenäusserst starkenEindruck
hinterliess in Magglingen Livia
Tonazzi. ImWeitsprungerreich-
tedieU18-AthletindesTVBeine
PB, was Vereinsrekord und zu-
demSM-Bronzebedeutete.Und
über60MeterHürdenwurdeLi-
viaTonazzimit einemsehr star-
ken Auftritt mit Gold, PB und
TVB-Vereinsrekord belohnt.

Jessica Auf der Maur lief im
60-Meter-Hürdensprint imVor-
lauf mit PB überraschend die

drittschnellste Zeit. Die Küss-
nachterin,welcheauchbeimTV
Brunnen trainiert, sprintete im
Final sogar auf den Silberplatz.
Noch besser agierte Auf der

Maur in ihrer Paradedisziplin,
demStabhochsprung.Nachder
Anfangshöhe von 2,70 m stei-
gerte sie sichbis auf 3,50m,was
auchKantonalrekordwäre,doch

führt der Leichtathletik-Ver-
bandSchwyzkeineHallenrekor-
de.Dafür durfte sie sichmit der
Goldmedaille schmücken las-
sen. Auch Lars Mäsing über-

zeugte mit Kugelstoss-PB, was
Brunner Vereinsrekord bedeu-
tete und zum Sieg reichte. Zu-
dem holte Mäsing Stabhoch-
sprungbronze.

Fabio Kissling überzeugte
mit Kugelstoss- und Hürden-
sprint-PB.Undauch sein jünge-
rer Bruder Ramon Kissling er-
höhte seine PB im Stabhoch-
sprung auf 3,35Meter. «Mit der
Ausbeute von drei Goldmedail-
len, einer silbernen und zwei
bronzenen lagen wir deutlich
überdenErwartungen, eine ab-
soluteTopausbeute», freute sich
derTVB-TrainerFredyKissling.

Nachwuchs-Hallen-Schweizer-Meister-
schaften in Magglingen, Damen, U20,
1000: 9. Jana Vonäsch (Brunnen) 3:07,35.
WU18, 60Hürden: 1. Livia Tonazzi (Brunnen)
8.63.Weit: 3. Livia Tonazzi 5.72.WU16, 60
Hürden: 2. Jessica Auf der Maur (Küss-
nacht) 9.19.Stabhochsprung: 1. Jessica Auf
der Maur 3.50. 8. Milena Pfenniger (Brun-
nen) 2.40.
Herren, MU20, 60 Hürden, Vorlauf: Fabio
Kissling (Brunnen) 9.00. Stabhochsprung:
6. Fabio Kissling 4.00.Kugel:9. Fabio Kiss-
ling 12.75.MU18,60Hürden:6. LarsMäsing
(Brunnen) 8.54.Weit: 8. Lars Mäsing 6.25.
Stabhochsprung:3. LarsMäsing 4.00.Ku-
gel: 1. LarsMäsing 15.53.MU16, Stabhoch-
sprung: 7. Ramon Kissling (Brunnen) 3.35.
13. Andrin Vonäsch (Brunnen) 2.60.

JessicaAuf derMaur (von links), LarsMäsing und Livia Tonazzi überzeugten anderNachwuchs-Hallen-SM
in Magglingen. Bild: PD

Schnelle Steiner
Crossläufer
AmkantonalenCrosslauf gewannen
die Steiner Athleten vierMedaillen.

Die kantonalen Crossmeister-
schaften,welchebeimTischma-
cherhof in Galgenen auf einem
attraktiven Rundkurs über die
Wettkampfbühnegingen, lebten
vondenherrlichen frühlingshaf-
ten Bedingungen.

In der Elite-Kategorie Da-
men siegte auf demmitHinder-
nissen belegtenRundkurs über
4000Meter Cléa Formaz vom
STV Pfäffikon-Freienbach in
der gutenZeit von 15:36,30Mi-
nuten. Bei denHerren liess sich
der Glarner Janis Gächter über
6000 Meter mit 20:35,07 Mi-
nuten die schnellste Zeit gut-
schreiben. Aber auch die Läu-
ferinnen und Läufer des TSV
Steinen sorgten in Ausser-
schwyz für schnelle Zeiten,wel-
che mit Topplatzierungen und
drei kantonalen Meistertiteln

belohnt wurden. So holten sich
bei den Mädchen Nina Casa-
grande und ihre Schwester Li-
via Casagrande einen zweiten
respektive dritten Podestplatz.
Ihre ältere U16-Clubkollegin
Anina Bruhin lief sogar einen
Sieg ein. Dies gelang bei den
U20-Herren mit grossem Vor-
sprung auchdemTSV-Steinen-
Athlet Silas Zurfluh. OK-Präsi-
dent Adrian Stucki zeigte sich
nach demLaufevent zufrieden:
«Wir durften rund 150Teilneh-
mer bei herrlichem Wetter be-
grüssen.» (busch)

Kantonaler Crosslauf in Galgenen, Mäd-
chen,U10, 1000Meter:2. NinaCasagrande
(Steinen) 4:40,21. U12, 1000: 3. Livia Casa-
grande (Steinen) 4:25,36. U16, 3000: 1.
Anina Bruhin (Steinen) 14:26,51. Herren,
U20, 6000: 1. Silas Zurfluh (Steinen)
22:34,59.

Schwinger und
Turner im Kurs
100Leiterpersonen im J+S liessen sich
auf den neusten Stand bringen.

Die Abteilung Sport im Kanton
Schwyz war erneut gefordert
und organisierte vor Kurzem
vier Fortbildungsmodulkurse
für J+S-Leiterinnenund -Leiter.
Die beiden eintägigen Kurse in
denBereichenKindersport und
JugendsportTurnen inderKan-
tonsschule Kollegium Schwyz
wurden von rund 70 aktiven
Sportleiterpersonen, mehrheit-
lichausdemKantonSchwyz, als
Weiterbildungschance genutzt.
Sie liessen sich wieder auf den
neuesten Stand bringen.

Im Sportfach Kindersport
widmetemansicham15.Febru-
ar verschiedenen Themen, und
es wurde betont, wie wichtig
eineguteBeobachtungsgabe so-
wie die Selbstreflexion für alle
Leiter sind. Als versierte Kurs-
leiterin begrüsste Renata Telli,
Altdorf, die einsatzbereitenPer-
sonen. Sie wurde von Esther
Gloor-vonEuw,Morschach, so-
wie Petra Fässler, Arth, unter-
stützt.

GutesKlima
und sicher führen
Der Kurs Jugendsport Turnen
vom16.Februar griffdasThema
«Gute J+S-Aktivitäten vermit-
teln» auf. Von der Einführung
bis zur Abschlusslektion: Kurs-
leiter Philipp Stocker zeigte zu-
sammen mit seinen Klassen-
lehrpersonen Simone Bodmer,
Siebnen, Karin Camenzind,

Gersau, Bettina Dambach,
Lenzburg, und Esther Pollini in
denLektionenundmit verschie-
denenTipps,wasVermitteln al-
les beinhaltet. Ein lernförderli-
ches Klima schaffen, attraktive
Aufgaben stellen, Strukturen
schaffen und Gruppen sicher
und effizient führen, das gehört
überall dazu.

Schwinger zusätzlich
mitTechnikkurs
Zwei Tage widmeten sich rund
zehn Innerschweizer Leiter im
SchwingsportEnde Januarunter
derAufsicht vonErnst Schläpfer
imBesonderen derTechnik. Im
Schwingkeller inGoldauginges
da um Spezialschwünge, takti-
sches Schwingen, Zweikampf-
spiele, vergessene Schwünge
undmehr. Ein Kurs, in dem die
Teilnehmer enorm vom Fach-
wissen des ausgewiesenen Ex-
perten profitieren konnten.

Kurz darauf waren die
Schwingleiter zu einemeintägi-
genFortbildungskurs inMuota-
thal eingeladen.Dreissig aktive
Leiter, die Hälfte davon aus
demKantonSchwyz,widmeten
sich indeneinzelnenLektionen
mitKursleiterArminBucher so-
wie den Klassenlehrern Ernst
Schläpfer und Othmar Hodel
dem J+S-Thema«Gute J+S-Ak-
tivitäten vermitteln». Zudem
wurde auch die Unfallpräven-
tion genau angeschaut. (amtl)

Gauger springt
aufs Podest
ImEuropacup inDavos holte sich
der Schwyzer einen Podestplatz imBig Air.

Im bündnerischen Davos stan-
den dieses Wochenende die
Freestyle-Snowboarderinnen
und -Snowboarder im interna-
tionalen Big-Air- und Half-
pipe-Einsatz.

Hinter demItalienerEmilia-
noLauzi undNicolasHuber aus
Zürich glänzte Wendelin Gau-
ger mit dem grossartigen drit-
ten Podestplatz. «Ich bin über-
glücklich über denWettkampf-
verlauf und den dritten Platz»,
frohlockte der bald zwanzigjäh-
rige Schwyzer, welcher bis an-
hin noch nie einen Europacup-
Podesterfolg feiernkonnte.Die-
ser Triumph Gaugers ist hoch
einzuschätzen, da diverse Ath-
leten am Start standen, welche
ebenfalls imWeltcup aktiv sind.

Der Schwyzer zeigte einen
SwitchBackside 1260undeinen
Frontside 1440, welchen er al-
lerdings nicht sauber landen
konnte. «Diese Europacup-Er-
fahrung stärkt mein Selbstver-
trauen, und ich freue mich be-
reits auf den nächsten interna-
tionalen Auftritt in Moskau,
welcher am Wochenende an-
steht.»Bei denDamenverpass-
teArianeBurri,welcheebenfalls
für den Skiclub Schwyz startbe-
rechtigt ist, dasPodiumalsVier-
te nur knapp. (busch)

Snowboard, Europacup in Davos, Damen,
Big Air: 1. Evy Poppe (Belgien). Ferner: 4.
ArianeBurri (SCSchwyz). 8. Lia-Mara Bösch
(SC Schwyz). Herren, Big Air: 1. Emiliano
Lauzi (Italien). Ferner: 3. Wendelin Gauger
(Schwyz). 14. Lukas Ehrler (Küssnacht).

Wendelin Gauger (rechts) freut sich über seinen Europacup-Erfolg.
Bild: Daniel Loosli

Die TSV-Stei-
nen-Läufer

Anina Bruhin
(von links), Livia

Casagrande,
Silas Zurfluh

und Nina
Casagrande

reüssierten in
Galgenen.

Bild: Stephan Regli


